
Sofortinfo des Stadtvorstandes vom 3. Juli 2023 

Zu seiner letzten Sitzung vor der Sommerpause traf sich der Stadtvorstand am 3. Juli. Auch an dieser 

Sitzung nahmen wieder Genoss:innen als Gäste teil, insbesondere auch Vertreter:innen der 

Stadtratsfraktion, was vom Stadtvorstand begrüßt wurde. 

Wir haben zunächst die Einberufung der 1. Tagung des 9. Stadtparteitages am 2. September 2023 

beschlossen. Diese Einberufung findet sich in dieser Ausgabe der Links&Aktuell. Der Stadtparteitag 

wird drei Schwerpunkte haben. Zunächst wählen wir gemeinsam mit dem Kreisverband Börde unsere 

Delegierten für die Listenaufstellung zur Europawahl. Zum anderen stehen Vorstandswahlen an. Hierzu 

sind alle Genoss:innen aufgerufen, sich zu überlegen, wer sich aktiv in die Arbeit des Stadtvorstandes 

einbringen möchte. Dazu werden wir auch noch einmal aktiv auf die Sprecher der Ortsverbände 

zukommen. Kandidaturen können gern vorab beim Stadtvorstand angezeigt werden. Und zum Dritten 

werden wir unser Wahlprogramm für die Kommunalwahl verabschieden. Dieses wird mit dem 

Arbeitsmaterial versendet werden.  

Mit Vertreter:innen des Wahlbüros haben wir über den aktuellen Sachstand der Vorbereitung der 

Kommunalwahl gesprochen. Wir haben festgestellt, dass die Bemühungen zur Gewinnung von 

Kandidierenden verstärkt werden müssen. Dazu und auch für die Ansprache von Menschen für die 

offenen Listen wird sich das Wahlbüro verständigen, wie dies erfolgen sollte. Des Weiteren ist eine AG 

Öffentlichkeitsarbeit entstanden, die sich vor allem mit dem medialen Wahlkampf aber nicht nur 

beschäftigen wird. Erste Aktionen sind bereits in Planungen mit den Ortsverbänden und sollen auch 

schon im Sommer stattfinden – wie AnsprechBars und Infostände. Es gab eine einzelne Bitte, den 

Aufstellungsparteitag vom November auf Februar zu verschieben. Das wurde erneut diskutiert. In den 

zurückliegenden Jahren war immer die Zeit zu knapp für die Kandidierendenfotos, das individuelle 

Material und vor allem für die Wahlzeitung, deswegen wollten wir dieses Mal einen längeren Vorlauf 

einplanen. Des Weiteren sind Räumlichkeiten für den Stadtparteitag grundsätzlich schwieriger zu 

finden mittlerweile. Dennoch wird das Wahlbüro diese Überlegung noch einmal diskutieren.  

Der Stadtvorstand hat sich auch über den Sachstand des Wahlprogramms verständigt. Der 

Diskussionsprozess wurde als gut bewertet. Jedoch war es nicht allen Genoss:innen aus 

unterschiedlichen Gründen möglich, sich zu beteiligen. Es wird eine Diskussionsgrundlage des 

Programms in das Wahlbüro gegeben und das Ergebnis dessen dann dem Stadtparteitag vorgelegt 

werden. Entsprechende Änderungsanträge können dann eingebracht werden bei Bedarf.  

Das nächste Wahlbüro findet am 19. Juli um 18.30 Uhr in der Ebendorfer Str. 3 statt.  

Grundsätzlich und mit Blick auf die bevorstehenden Kommunalwahlen wurde auch über das Wirken 

und die Zusammenarbeit der Stadtratsfraktion gesprochen. Die Fraktion ist an aktuellen Themen dran 

und stellt Anträge und Anfragen u.a. zu durch Intel bedingte Entwicklungen wie Stadtentwicklung, 

Mietenpolitik, Umgang mit neuen Wohngebieten. Des Weiteren gibt es Aktivitäten zu Barrierefreiheit, 

einer Jugendkulturkarte und zum städtischen Klinikum. Die Arbeitskreise tagen sehr unterschiedlich, 

es fehlt an Terminen insb. für den AK Soziales. Aus dem Stadtvorstand kommt der Wunsch nach mehr 

Informationen aus der Stadtratsfraktion. Dazu soll u.a. die Öffentlichkeitsarbeit der Fraktion nach der 

Sommerpause deutlich verbessert werden, es wird eine Übersicht über die Erfolge der Fraktion geben 

im September, und auch für links&aktuell sollen zukünftig Beiträge über die fraktionelle Arbeit 

geschrieben werden. Die Stadtratsfraktion, und insbesondere die wieder kandidierenden 

Stadträt:innen sind gebeten, deutlich Präsenz in den Stadtteilen zu zeigen.  

Der Stadtvorstand hat die finanzielle und ideelle Unterstützung des jährlichen Spielplatzfestes in Nord 

beschlossen. Dieses findet am 25. August ab 15 Uhr auf dem Leuchtturmspielplatz statt.  



Der OV Ostelbien wird sich nach längerer Pause am 18.07. um 17 Uhr im Bürgerhaus Cracau treffen. 

Der OV Reform organisiert für den 22.7. einen Infostand in der Kosmos Promenade.  

Die nächste Sitzung des Stadtvorstandes nach der Sommerpause ist der 16.8. um 18 Uhr.  


